
Kurznachrichten 
Sulzburg (Kr. Müllheim): St. Cyriak Südbaden 
In le tz ter Zeit erschienen i m m e r wieder Pressenot izen über 
die Alte Klosterk i rche in Sulzburg, die wohl den R u h m des 
Ortes u n d des Ottonischen Baues wei te r t r agen , a b e r of t voll­
k o m m e n Unzu t r e f f endes ber ichten. Da sich die Forschungs­ , 
Grabungs­ u n d Ins tandse tzungsarbe i t en aus verschiedenen 
G r ü n d e n viel wei te r hinausgeschoben haben, als zunächst 
abzusehen war , ha l t en wir es f ü r richtig, kurz ü b e r den 
Stand zu ber ich ten : Die von Dr. Erns t Adam un te r Lei tung 
von Professor Bauch, Kunsthis tor isches Ins t i tu t der Univer ­
si tät Fre iburg , d u r c h g e f ü h r t e n Grabungsa rbe i t en w u r d e n 
im Herbs t 1959 abgeschlossen. Außer in einem kurzen Be­
richt l iegen die Grabungsergebnisse noch nicht vor. In der 
Zwischenzeit w u r d e die Kirche Eigen tum der evangelischen 
Kirchengemeinde Sulzburg. In jüngs t vergangener Zeit 
w u r d e n die dr ingend notwendigen Dra inagearbe i t en durch­
ge führ t , damit die Kirche k ü n f t i g h i n gegen Hochwasser­
schäden und aufs te igende Erdfeuch t igke i t gesichert ist, 
u n t e r welchen sie seit J a h r h u n d e r t e n gel i t ten hat te . Die 
Res taura to r in Margare the Eschenbach ha t im I n n e r n an den 
Wänden der Kirche wei te re K o n s e r v i e r u n g s m a ß n a h m e n 
durchgeführ t . Als wichtigstes ist die m ü h s a m e Frei legung, 
Fest igung und Eins t immung des romanischen Mäander ­
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f r ieses zu nennen , der fas t volls tändig um die W ä n d e des Schiffes 
u n t e r h a l b der gotischen Decke l äu f t . Auch w u r d e von Schre inermei ­
s ter Hummel , Heil igenberg, der Dachstuhl gründl ich imprägn ie r t , 
ebenso die gotische Balkendecke sanier t . Eine besonders schwierige 
Arbe i t war dabei die Fes t igung der bemal t en geschni tz ten Querf r iese , 
die abgeschraub t w e r d e n mußten , u m ordnungsgemäß behande l t wer ­
den zu können . Die originalen F a r b e n u n d der warme , durch die 
J a h r h u n d e r t e e n t s t a n d e n e Holzton bl ieben t ro tz der Behand lung 
glücklicherweise u n v e r ä n d e r t . In diesem J a h r e w e r d e n vom Staa t ­
l ichen A m t f ü r Denkmalpf lege F r e i b u r g die deta i l l ie r ten P l ä n e f ü r 
die neue Ausges ta l tung der Kirche ausgearbe i te t . StAfD Fre ibu rg 

Nachr ichtenbla t t der Denkmalpf lege in Baden­Wür t t emberg , herausgegeben vom Kul tusmin i s t e r ium Baden­Wür t t emberg als Organ der ö f f e n t ­
lichen Denkmal ­ und Heimatpflege. Erscheint vier te l jähr l ich . Verantwort l iche Schr i f t le i tung: Rudi Keller, Fre iburg I. Br., Jacob­Burckhard t ­
Str . 3, Telefon (07 61) 4 77 57 ­ Die mit Namen versehenen Art ikel geben die persönliche Meinung des Autors wieder — Mittei lungen der Schrif t­
le i tung sind als solche gekennzeichnet — Nachdruck mit Quel lenangabe bei Übermi t t lung von zwei Belegexemplaren an die Schrif t le i tung 
ges ta t te t — Lie fe rung als Organ der Staat l ichen Amter f ü r Denkmalpf lege vor läuf ig kostenlos an die Behörden und einen behördlich best immten 
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